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Schulsch luss und Sc hulbeginn .
Der Stadtschulrat für Wien teilt mits
Der letzte stunde nplanmässige Unterricht findet Mittwoch,

den 7 . «fall,statt . Die Zeugnisverteilung erfolgt Donnerstag,den 8 . Juli,nach
aem Schlussgottesdienste,

Kinaer,die spätestens am 15. September d . J . das 6 . Lebens¬
jahr vollenden,sind schulpflichtig und müssen angemelciefc werden . Die Anmel¬
dungen (Einschreibungen ) sind am 25 . , 26 . , 28 . und 29 . Mai während der Schul¬
stunden von lo Uhr bis 15 Uhr , am 29 . Mai übereile * von 15 Uhr bis 17 Uhr
unabhängig von jeder Sprengeleinteilung in der Kanzlei der der Wthnung zu¬
nächst gelegenen Schule vorzunehmen.

Zu den Einschreibungen sind mitzubringen der Tauf - ( Geburt9 - )
schein,bei geimpften Kinaern das Impfzeugnis,ferner eine die Heimatzustän*
digkeit des Kindes nachweisende Urkunde.

Kinder,die sica voraussichtlich zu den genannten Einsohreib-
terminen nicht in Wien befinden ( Landaufenthalt und dgl . ) ,können vor die¬
sen Terminen beim Ortsschulrate auch schriftlich gegen nachträgliche Bei¬
bringung der Dokumente angemeldet werden . Schulpflichtige Kinder,deren Ein¬
schreibung zu den genannten Terminen versäumt wurde , können gleichfalls nur
beim Ortsschulrate ihres Wohnbezirkes angemeldet werden.

Im Hinblicke auf die Notwendigkeit einer möglichst gleich-
mässigen Besetzung der Klassen gilt die Einschreibung in eine Schule noch
nicht als Zuweisung an diese . Ausreichend begründete Ansuchen von Eltern
oaer deren Stellvertretern um Zuweisung eines Kindes - an eine bestimmte
Sohule können nur vom Ortsschulrate dann bewilligt wer den,wenn die gleich-
massige Klassenbesetzung dies ermöglicht ..

Um die tunlichste Berücksichtigung des Wohnortes bei der
Zuweisung zu ermöglichen,wird den Eltern im eigensten Interesse empfohlen,
die Einschreibtermine unbedingt einzuhalten.

Gesuche um Altersnachsicht für solche Kinder,die das 6 . -Le¬
bensjahr erst Inder Zeit zwischen dem l 6 . September 1937 und dem 15. Jänner
1938 vollenden,sind vom Tage der Verlautbarung dieses Erlasses bis längstens
Samstag,den 29 « Mai,beim Ortsschulrate ( bezw . für Privatschulen in aer Kanzlei
des zuständigen Bezirksschulincpoktors ) einzubringen . Später einlangende
Gesuche können nur bei Nachweis stichhältiger Gründe für die Nichteinhal¬
tung des Termines in Behandlung genommen werden.

Die Einschreibung jener Kinder,die eine öffentliche Volks¬
schule in Wien nicht besucht haben,in eine öffentliche Hauptschule hat
Donnerstag,den 9 * September,zwischen 8 Uhr und 11 Uhr beim Ortsschulrate zu
erfolgen . Die Anmeldungen für die Einjährigen Lehrkurse finden am l . , 2 . und
3 . Juli und am 11 . und 13 . September in den Kanzleien der Hauptschulen mit Ein¬
jährigen Lehrkureen ebenfalls in dur Zeit von 8 Uhr bis 11 Uhr statt.

Gesuche der Eltern um Befreiung ihres Kindes vom Unterrich¬
te in einzelnen Gegenständen,sind lei aer Schulleitung, solche um Befreiung
vom Gesamtunterricht ( wegen eines geistigen oder schweren körperlichen Gebre-
chens ) bei der Schulleitung oder in der Kanzlei des Ortsschulrates an den Ta¬
gen der Einschreibung cinzubringen.

Von Samstag,den 11 . September,an können die Eltern,deren
Kinder beim Ortssonulrate eingeschrieben worden sind,in der Kanzlei des Orts
schulrates,von Montag,den 13 . September,an auch in der der Wohnung zunächst
gelegenen Schule in der Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr erfragen,welcher Schule ita:
Kind zugewiosen wurde.

Donnerstag,den 16 . September,haben sich alle Schulkinder nacl
dom Schulgottesdienste zur Einteilung in die Klassen und zur Empfangnahme de:
Lernmittel in ihren Schulen oinzufinden . Freitag,den 17. September,beginnt um
8 Uhr der regelmässige Unterricht . Die Einjährigen Lehrkurso beginnen den
Unterricht am selben Tage und zur selben Stunde.
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